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Aufgabe 1.

1. Für t ∈ [0,2π] seiγ(t) = eit . Berechnen Sie ∫
γ

ez

z5 dz.

2. Für t ∈ [0,2π] seiµ(t) = 4eit . Berechnen Sie∫
µ

1
sinz

dz.

Hinweis: z
sinz läßt sich in 0 zu einer holomorphen Funktion fortsetzen.

Aufgabe 2. Sei P ein Polynom undγ eine sẗuckweise stetig differenzierbare, linksherum laufende
Jordan-Kurve, die durch keine Nullstelle vonP verläuft. Zeigen Sie, dass

n =
1

2πi

∫
γ

P ′(z)
P(z)

dz

die (mit der jeweiligen Vielfachheit gewichtete) Zahl der Nullstellen innerhalb vonγ angibt.

Aufgabe 3. Berechnen Sie ∫ ∞

0
cos(x2)dx.

Betrachten Sie dazu
∫

γ eiz2
dzlängs des unten skizzierten Wegesγ, lassen SieM →∞ gehen und verwenden

Sie, dass
∫ ∞

0 e−x2
dx=

√
π

2 gilt.

M+iM

2 4 6 8 10

2 i

4 i

6 i

8 i

10 i

Aufgabe 4. Es seif : C\{0}→ C holomorph, und es gebeM,α ∈ R+ mit

| f (z)| ≤ M |z|−α .

Zeigen Sie: Es gibtc1,c2, . . . ,cn ∈ C mit n = [α] = max{n∈ N;n≤ α} und eine auf ganzC holomorphe
Funktiong, so dass f̈ur allez∈ C\{0} gilt

f (z) = cnz−n +cn−1z1−n + · · ·+c1z−1 +g(z).

Hinweis:Betrachten Sieh(z) = zn+1 f (z).


